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Name
Nedden, Modeste zur

Lebensdaten
1909-1997

dazugehöriger Bestand
Nedden, Modeste zur

Geburtsjahr
1909

Todesjahr
1997

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/1026388686

Biografische Angaben
Modeste zur Nedden wird in Halle/Saale geboren. Ihre ersten Lebensjahre verbringt sie in
Berlin. Von 1914 bis 1917 besuchte sie die Grundschule in den USA. Von 1917 bis 1926
studiert sie in Berlin Musik und absolviert eine Tanz- und Schauspielprüfung. Anschließend
besucht sie die Kunstgewerbeschule Charlottenburg (1927-1929) und studiert Kunst an den
Vereinten Staatsschule für freie und angewandte Kunst bei Ferdinand Spiegel, E. R. Weiss
und Heinrich Kamps (1929-1935). 1934 heiratet Modeste zur Nedden Otto H. Gester. 1940
übersiedelt die Familie nach Köln. Ihre zweite Ehe schließt sie 1953 mit dem Schriftsteller
Wilhelm Pferdekamp. 1959 übersiedelt sie nach Badweiler. Ab 1982 ist sie als freie
Mitarbeiterin für die Badische Zeitung tätig.

Beruf / Funktion
Malerin

Andere Namen
Modeste zur

Nedden

Quelle für Namensansetzung
Roger M. Gorenflo, Verzeichnis der bildenden Künstler von 1880 bis heute,
Rüsselsheim/Main 1988, Band 2, S. 589
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